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Spezialambulanz – Supportive Therapie



Liebe Patientinnen und Patienten,
liebe familiäre Angehörige,

Ich bin halt an der Grenze oder sogar schon ein ganzes Stück über der 

Grenze. Über die Grenze habe ich aber Angst. Ich versuche, dass das nicht 

so passiert. Aber ich habe nicht das Gefühl, dass ich mich auf meinen 

Körper verlassen kann. Mein Körper hat mich im Stich gelassen.

So oder ähnlich schildern Betroffene ihre persönliche Situation mit und 

nach einer Krebserkrankung. Sie leiden während der Behandlungen und 

auch Jahre danach häufig an erheblichen Nebenwirkungen, Spätkompli-

kationen und Folgeerkrankungen. Zu nennen sind bspw. Müdigkeit und 

Erschöpfung (Tumor-Fatigue), Sorgen und Ängste, Schmerzen, Schlafstö-

rungen, Vereinsamung, Reizbarkeit, Stimmungstiefs, Gewichtsabnahme 

oder –zunahme, Verdauungsbeschwerden.

Diese häufig vorkommenden Belastungen und die zum Teil drastischen 

Einschränkungen der Lebensqualität bedürfen, neben einer spezifischen 

Tumortherapie, einer andauernden, professionellen, unterstützenden 

Behandlung, die im Englischen als ‚Best Supportive Care‘ bezeichnet wird.

In Kooperation mit den Medizinischen Versorgungszentren und Schwer-

punktpraxen für Hämatologie und Onkologie in Sachsen-Anhalt bieten wir 

die Diagnostik verschiedener Bereiche der Lebensqualität und spezifische 

Behandlungsmaßnahmen als Best Supportive Care an. Durch eine seit 

beinahe 20 Jahren erfolgreiche regionale Netzwerkbildung sowie einen 

regen Kontakt zu den Selbsthilfegruppen und Krebsberatungsstellen ist 

es gelungen, als aktiver Ansprechpartner in der Region auf psychoon-

kologische Belange in der Versorgung von Betroffenen und familiären 

Angehörigen wirksam hinzuweisen und selbständig klinisch praktikable 

Konzepte zu realisieren.

Durch die Teilnahme an Studien ist es uns möglich, den Patientinnen 

und Patienten neue erfolgversprechende Nachsorgekonzepte frühzeitig 

anzubieten. Die Durchführung der Studien wird streng überwacht. Die 

Angebote der Spezialambulanz Supportive Therapie sind ein fester Be-

standteil unserer patientenorientierten Versorgung und sollen Sie bei 

der Krankheitsbewältigung in allen Phasen der Erkrankung, Behandlung 

und Nachsorge im Rahmen unserer Spezialsprechstunden unterstützen:

 � Junge Erwachsene mit Krebs und familiäre Angehörige

 � Lebensqualität und Tumor-Fatigue

 � MPN-Lebensqualitätssprechstunde

 � Akut-Angst-Sprechstunde während CORONA-Pandemie  

(seit dem 30.03.2020) 

 � Ambulante Psychotherapie

Unsere Angebote beinhalten bspw.:

 � Unterstützung bei der Auseinandersetzung mit der Erkrankung 

und der Bewältigung von Krankheits- und Behandlungsfolgen

 � Entlastung in akuten Krisensituationen

 � Palliativpsychologische Begleitung – Palliative Care

 � Interdisziplinäres Nachsorgeprogramm und Vermittlung zu  

weiterführenden Hilfen wie bspw. Internetbasiertes Beratungspor-

tal, sozialrechtliche Beratung, Sportangebote, Ernährungstherapie,  

Achtsamkeitsbasierte Stressbewältigung, Qigong und Taiji im  

Rehasport, Seelsorge, Hospizbegleitung und Selbsthilfegruppen

 � Beratung für Entscheidungsfindung zur Teilnahme an klinischen 

Studien

Die Angebote der Spezialambulanz Supportive Therapie stehen allen 

Betroffene mit und nach einer Krebserkrankung und den familiären 

Angehörigen als kassenärztliche Leistung kostenlos zur Verfügung. 

Bitte bringen Sie eine Überweisung („Psychoonkologie“) mit. Zulässige 

Praxen erfahren Sie gern auf Anfrage.

 

 

Dr. rer. medic. Michael Köhler


